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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

4 Sitzung vom Mittwoch den 28 Oktober vorm 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr von Rheinbaben
Haus und Tribünen ſind ſtark beſetzt in der Hofloge wohntprinz den Verhandlungen bei Hofloge wohnt der Kron

Die Lehrerbeſoldung
Abg v Ditfurth tonſ Die bisherigen unzulänglichen Gehälter

haben zur Landflucht der Lehrer geführt Jm Verhälinis leiſtet das Land
viel mehr für die Schule als die Städte nämlich 169 Proz der Ein
kommenſteuer gegenüber 75 Proz Hört Hört rechts Das Berliner
Tageblatt nannte die Vorlage ein trauriges Unikum das Verbot erhöhter

Kulturleiſtungen Lebh Zuſtimmung ünks Jch kann keine Kuliur
leiſtung darin ſehen daß die großen Städte ihre finanzielle Uebermacht be
nutzen um dem Lande die notwendigen Lehrkräfte zu entziehen Lebh
Zuſtimmung rechts Wir haben keine Luſt die Landlehrer zu Lehrern
zweiter Klaſſe zu machen Wir fordern das Einheitsgehalt Wir brauchen
einen bodenſtändigen Lehrerſtand Die Bildung größerer Beſoldungsklaſſen
iſt notwendig dabei läßt ſich das Prinzip der Kommunalſchule wohl auf
recht erhalten Auch die Rektorengehälter müſſen geregelt werden die

Vorlage ſchweigt ſich darüber aus Auf jeden Fall das Ziel Gleichſtellung
der Lehrer in Stadt und Land und gleichmäßige Verteilung der Schul
laſten Lebh Beifall rechts

Abg Dr Glattfelter Ztr Die Vorlage beſeitigt die bunte Mannig
faltigkeit in der Lehrerbeſoldung in der Rheinprovinz allein beſtehen z B
83 Beſoldungsordnungen Der Lehrer auf dem Lande darf dem in der
Stadt nicht nachgeſetzt werden Ein Grundgehalt von 1350 Mt genügt
nicht Beiſall i Ztr u links Wir hoffen daß der Finanzminiſter für
die Lehrer mehr Geld im Beutel haben wird als 30 Millionen Die
Ortszulagen genügen nicht es muß ganze Arbeit geleiſtet werden Die
Lehrerinnen müſſen ſo geſtellt werden daß ſie ſich eine weibliche Hilfe für
den Haushalt nehmen können Wir müſſen den Lehrerſtand ſo ſtellen
daß er freudig ſeine ſchwere Arbeit tun kann

Abg Schiffer nil Wir halten grundſätzlich eine Gleichſtellung aller
Lehrer geboten Die Kommune muß die Trägerin des Schulunterrichte
bleiben Aber die Tätigkeit des Lehrers erfolgt im Intereſſes des Staates
deshalb muß der Staat alle Lehrer gleichſtellen Macht man die Kreiſe
und evtl weitere Kommunalverbände zu Trägern der Schullaſten dann
wird das ohne größere Belaſtung des Staates möglich Die Forderung
der Lehrer mit den Sekretären der Verwaltung gieichgeſtellt zu werden
ein Anfangsgehalt von 1800 Mk iſt durchaus berechtigt Freilich dem
Staate darf man dieſe Mehrausgabe von 70 Millionen nicht auferlegen
wir werden andere Wege ſuchen müſſen Wir vertreten weder Landlehrer
noch Stadtlehrer ſondern die geſamte Lehrerſchaft Lebh Beiſall links
Zuſt rechts Die Vorlage beſeitigt die Landflucht der Lehrer nicht ein
Drittel wenn nicht zwei Drittel aller Leyrer ſollen erhöhte Bezüge be
kommen iſt das Gleichſtellung Das iſt doch die Schaffung einer Aus
nahmeſtellung für die Mehrheit der Lehrer Darauf können wir uns nicht
einlaſſen Jm Weſten haben die kleineren Gemeinden dieſelben Lebens
verhältniſſe wie die Großſtädte Die Verſchiedenheit in der Lehrerbeſoldung
wie die Vorlage ſie will iſt durchaus ungerechtfertigt und unzweckmäßig
und muß Unzufriedenheit ſchaffen Wenn je eine Gelegenheit vorlag einen
weiteren Herzenswunſch der Lehrer zu erfüllen ſo heute Wir müſſen die
Lehrer vom niederen Küſterdienſt befreien Damit verſtopft man eine
Quelle der Erbitterung und Verbitterung Die Volksſchule muß politiſch
neutraliſiert werden

Miniſterialdirektor Schwartzkopff Mit einem Wechſel auf die Zu
kunft kann die Staatsregierung nicht rechnen Wir müſſen fragen was
wir gegenwärtig tun können um die Lehrergehälter zu regeln und da
ſteht Herr Schiffer auf dem Standpunkt des bisherigen Beſoldungsgeſetzee
und will kein Einheitsgehalt Es ſind alſo verſchiedene Snömungen auch
hier im Hauſe Abg Kopſch Die werden künſtlich großgezogen Die
Regierung hat einen mittleren Weg ein Kompromiß geſucht eine Er
höhung des Grundgehalts für die Freunde des Einheitsgedaukens und eine
ewiſſe Bewegungsfreiheit für die Gemeinde Wir haben zunächſt mit denWan chen der Lehrerſchaft zu rechnen die die Unterrichtsverwaltung ſehr

an kennt und auf der anderen Seite mit dem Jntereſſe der Gemeinden
ber die Kommunen haben auch das Bedürfnis nach Ruhe und Stetigkeit

Sie wollen die ewige Verhetzung und Unruhe endlich loswerden Die
großen Gemeinden erhalten erhebliche Staatszuſchüſſe und müſſen deshalb
auch auf die übrigen Gemeinden Rückſicht nehmen Daher muß der Staar
ein gewiſſes Mitwirkungsrecht bei der Feſtſetzung der Höhe der Lehrer
gehälter beanſpruchen Einen Weg zu großen Be ſoldungstaſſen hat die
Regierung bisher nicht gefunden Zur Gleichſtellung der Lehrer mit den
Sekretären der allgemeinen Verwaltung fehlen uns die Mittel Be
manchem Geſetz wird ſich ja zeigen wie ſich das Haus zu den Steuer
forderungen ſtellen wird Einſtweilen muß man mit dem zufrieden ſein
was geboten wird Wir hoffen ſicher auf eine Verſtändigung in der
Kommiſſion Beifall rechts

Abg Frhr v Zedlitz jreilonſ Sollen wir auf der ſchiefen Ebene
die zur Verödung der ländlichen Volksſchule führt weiter gleiten Leider
ſcheint die Regierungsvorlage das zu bejahen Die Scheidung zwiſchen
Lehrern I und II Klaſſe verſchärft ſie noch ſie ſanktivniert dieſen Zuſtand
Dabei iſt der Unterricht auf dem platten Lande und in den kleinen
Städten ſchwieriger in den ein und zweiklaſſigen Schulen Man ſehr
ſich mit dieſem mittleren Weg den die Regierung gehen will zwiſchen
zwei Stühle Beifall rechts Auch Herr Schiffer bietet den Lehrern
Steine ſtatt Brot Das gleiche Gehalt zwiſchen Stadt und Landlehrern
muß man bis zur äußerſten Grenze der Möglichkeit durchiühren Wir
verlangen die Gleichſtellung der Lehrer im Gehalt mit den mittleren
Beamten und ihre endliche Befreiung auch vom niederen Küſterdienſt
Wir legen nicht ſo großen Wert auf die Höhe des Anfangsgehalte wie
auf die höhere Bemeſſung der Dienſtalterszulagen Wie will Herr Schiffer
ſeine Vorſchläge finanzieren Mit Zweckverbänden können wir finanziell
ausgleichen Die großen Städte müſſen das Opfer bringen Lebh Bei
fall rechts

Abg Caſſel freiſ Vp Die Vorlage wird auf dem piatten Lande
und in kleinen Städten einen gewiſſen Fortſchritt bringen der größte Teil
der Lehrerſchaft aber wird ſchwer enttäuſcht ſein Die Beſoldungsordnung
iſt durchaus unzureichend der Selbſtverwaltung der Städte auf dem Ge
biete des Schulweſens jeder Spielraum genommen Es wird weiter ge
bremſt im Jntereſſe der Landbevölkerung Die Forderung der Gleich
ſtellung der Lehrer mit den Sekretären iſt prinzipiell durchaus gerecht
fertigt Niemand kann den Bureaudienſt höher einſchätzen als die wichtige
Arbeit der Lehrer an den Seelen der Kinder Lebh Beiſall Es gibt
teine Landflucht der Lehrer wohl aber einen Stellenmangel Beſoldungs
ilaſſen werden ſich kaum einführen laſſen Wir machen unſere Zuſtimmung
von den Ergebniſſen der Kommiſſionsberatung abhängig Die Vorlage
wie ſie jetzt iſt trägt einen durch und durch agrariſchen Charakter
Moraliſche Eroberungen werde Preußen mit dieſer Vorlage in Deutſchland
nicht machen Hoffentlich gelinge es das Geſetz ſo umzuwandeln daß es
den Bedürfniſſen der Lehrer der Schule und des allgemeinen Wohles
entſpricht Lebh Beifall links

Das Haus vertagt ſich auf Donnerstag 10 Uhr Schluß
41 Uhr
W

Fortſetzung

portnachrichten
Rennſportk

Graditz in England ſiegreich Der Gradißzer zweijährige Gut
freund ein Gaitee MNore Sohn a d Galopin Laſſie vermochte einem
Telegramm zufolge am Dienstag bei den Rennen zu Newmarket die Eriterinm
Stakes über 1200 Meter gegen ſieben Altersgenoſſen leicht zu gewinnen
Der Hengſt der ſchon bei ſeinem erſten Verſuch in der vorigen Woche
auf den zweiten Platz eingekommen war ſtartete als heißer Favorit zu den
turzen Odds von 6 5 auf Gutfreund iſt nunmehr der 18 Zweiährige
der in dieſer Saiſon die Farben des Königlichen Hauptgeſtüt Graditz zum
Siege zu tragen vermochte

Fußballſport
Halle

Guts Muts Dresden Hohenzollern Die Dresdener Mann
ſchaft nennt einen jamoſen Torwächter Knebel ihr eigen welcher ſein

Veilage zu er 256des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Freitag den 30 Oktober 1908

Können vor allem in den Srädtewettkämpfen Leipzig Dresden bewieſen hat
Daß beſonders Knebel zu den beſten Torwächtern Mitteldeutſchlands ge
rechnet werden darf beweiſt der Umſtand daß er mit als Torwächter in
der Mannſchaft des Mitteldeutſchen Verbandes welche am 1 November
gegen die Mannſchaft des Weſtdeutſchen Spielverbandes ſpielt aufgeſtellt
iſt Sollte der mitaufgeſtellte Riſo vom F C Wacker Leipzig in der
Ländermannſchaft ſpielen dann vertritt Knedel die Farben ſeines Vereins
gegen Hohenzollern und man kann dann wenn Thurn der Torwächter der
Hieſigen nicht wieder vom Pech arg verfolgt wird wie es am vergangenen
Sonntag der Fall war das verſchiedene Spiel zweier vorzüglichen Tor

wächter beachten

Olympia I wird am kommenden Sonntag gegen die II Mannſchaft
des Lettiner V f B v 1908 antreiten

Die Fußballkämpfe um die Berliner Verbandsmeiſterſchaft
nehmen am Sonntag mit vier eiſtklaſſigen Spielen ihren Fortgang Das
meiſte Jntereſſe beanſprucht die Vegegnung der in dieſer Saiſon noch un
geſchlagenen Viktoria mit dem Berliner Ballſpiel Klub Viktoria dürfte
ſich zwei weitere Punkte ſichern Ferner ſtehen ſich Union und Britannia
Hertha und Germania ſowie die beiden neu in dieſer Saiſon in die erſte
Klaſſe aufgeruckten Mannſchaften Minerva und Concordia gegenüber

Die olympiſchen Rugby Fußballſpiele haben jetzt im Anſchluß
an die von England gewonnenen Aſſoziationsſpiele im Londoner Stadion
begonnen Jm erſten Match in dem ſich England und Auftralten gegen
üverſtanden erwieſen ſich die Auſtralier von Anfang an wen überlegen
ſie ſiegten ſchließlich mu 32 3 Points Die olympiſchen Hockeyſpiele
nehmen nunmehr am Donnerstag ihren Anfang Am erſten Tage ſpielt
Deutſchland das durch den Uhlenhorſter HockeyKlub vertreten wird gegen
Schottland und Frankreich gegen England

LawnTennis
Eine engliſche Lawn Tennis Mannſchaft beſtehend aus den

bekannteſten Spielern wie R F Doherty G W Hillyard W V Eaves
und L H Escombe begibt ſich nach Süd Afrika um dort in mehreren
Städten zu ſpielen Jhr erſtes Spiel geben ſie in Port Eliſabeth und
ihr letztes in Capetown von wo ſie Anfang Februar nach England zurück
kehren werden

Nthbletik
Die Olympiſchen Boxkämpfe an denen ſich Vertreter Englands

Frankreichs Dänemarks und Anſtraliens beteiligten wurden von den
Engländern gewonnen die alle Kämpfe zu ihren Gunſten entſcheiden
konnten

Ruderſport
Ein Rudermatch Deutſchland Schweden ſoll alljährlich nach

dem Vorbilo des Achtermatches Paris Franffurt a M zwiſchen dem
Lübecker Ruder Klub und dem Siockholms Roddförening veranſtaltet werden
Das erſte Match wird im Auguſt in Stockholm ſtattfinden und dann ab
wechſelnd in Lübeck und Stockholm vor ſich gehen

NRutomobilſport
Der neue Entwurf des Automobilhaftpflicht Geſetzes

iſt nach Genehmigung durch den Bundesrat ſoeben dem Reichstage zur
Beratung zugegangen Er unterſcheidet ſich von der Vorlage aus dem
Jahre 1906 in mehreren recht weſentlichen Punkten Während
der alte Entwurf eine Haftung nach den ſtrengen Beſtimmungen des
Eiſenbahnhaſtpflichtgeſetzes vom Jahre 1871 vorſah beſchränkt der neue
Entwurf die Haftung auf gewiſſe Höchſtbeträge ſofern nicht nach
dem Bürg Geſ Buch ein unbeſchränkter Schadenerſatz infolge Verſchuldens
des Automobilhalters bedingt iſt Das zuläſſige höchſte Strafmaß iſt
vom Bundesrat von drei auf zwei Monate herabgeſetzt worden Nen
feſtgeſetzt wurde dagegen die Verpflichtung des Automobilführers im Falle
eines Zuſammenſtoßes ſofort zu halten bei Vermeidung einer
Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder Haft bis zu 6 Wochen Bei den neuen
Vorſchlägen war wie in der Begründung des Geſetzentwurſes ausgeführt
wird der Geſichtspunkt leitend daß einerſeits dem Bedürinis eines
erhöhten Schutzes des Publikums gegen die Automobilgefahr zu genügen
iſt daß andererſeits aber vermieden werden muß durch eine Ueber
ſpannung der hierauf abzielenden Maßnahmen den Automobilverkehr in
einer Weiſe zu belaſten und zu erſchweren die ſeine Entwickelung hemmen
und ſchädigen würde Jm übrigen iſt die geſetzliche Regelung auch auf
Beſtimmungen über die Erteilung und Entziehung der Fahr
erlaubuis ſowie auf Strafvorſchritten gegen Verletzungen der polizeilichen
Vorſchriften ausgedehnt worden Eine Zwangsgenoſſenſchaft der Automobil
halter ſieht der neue Entwurf nicht vor da dieſe einen ſo umfangreichen
Verwaltungsapparat fordert daß die damit verbundenen Weiterungen und
Koſten im Hinblick auf den gegenwärtigen Stand des Automobilweſens kaum
im richtigen Verhältnis zu dem Nutzen der Einrichtung ſtehen und die
Mitglieder über Gebühr belaſtet würden Jn der Begründung wird
angenommen daß die Automobilhalter ſich regelmäßig durch Privpat
verſicherung decken werden und daß demzufolge bei Unfällen der Geſchädigte
eine erhöhte Gewähr für die Erfüllung der Eniſchädigungsanſprüche beſitzt

Eine Prüfungsfahrt für kleine Wagen wird im nächſten
Jahre auf alle Fälle veranſtaitei werden da ſowohl vom Kaiſerlichen Auto
mobil Kiub wie von der Deutſchen Mororſahrer Vereintaung eine derartige
Konkurrenz geplant wird Von der D V war als Startplatz Ham
burg oder Bremen und als Ziel Straßburg i E in Ausſicht genommen
vorden Obwohl nun den Vorberatungen des Siebenerausſchuſſes auch
einige Jnduſtrielle angehörten erſchien es doch zweifelhaft ob der Verein
Deutſcher Motorfahrzeug Jnduſtrieller dieſe Konkurrenz der D M V
unterſtützen würde da er bereits dem K K für die von dieſem ſchon
längſt in Ausſicht genommene Voituretten Konkurrenz eine Beteiligung
zugeſagt hatte Infolgedeſſen ſollen beide Proſekte zuſammengeſchmolkzen
werden Am Dienstag fand bereits in den Räumen des Katſerlichen
Automobil Klub eine Beſprechung zwiſchen Delegierten des K K und
der D V ſtaur Vorbehaltlich der Geneqmigung der zuſtändigen
Vereinsorgane wurde in Ausſicht genommen im Juli nächſten Jahres eine
Voituretten Konkurrenz mit dem Start in Berlin und dem Ziel m Straß
burg i E zu veranſtalten Dieſe Prüfungsfahrt ſoll für kleine Wagen
die bei der Prinz Heinrich Fahrt nicht ſtartberechtigt ſind offen ſein

Die nächitjährige Prinz Heinrich Fahrt wird über teilweiſe
recht ſchwierige Sirayen ſühren o namentlich auf der zweiten Breslau
Tatra Lomnitz die zirka 420 Kuometer mißt und unter Vermeidung
Galiziens vorausſichtlich über Ziegenhals Roſenberg und Cſorba geleitet
werden wird

Luftſchiffahrt
Major von Parſeval wird nach den Leipz N Nachr in Kürze

mit einer neuen Erfindung herauskommen Es handelt ſich um einen
De onopian Flieger für eine Perſon mit dem im Frühjahr die erſten
praltiſchen Verſuche ſtattfinden ſollen

Eine neue Luftſchiffer Vereinigung iſt ſoeben in England ge
gründet worden um die Konſtruktion von Aeroplanen zu fördern Dem
Verein gehören bereits 350 Mitglieder an

Jagd
Büſchdorf 28 Oktober Die Treibjagd ergab 328 Haſen und

10 Rebhühner auch einige Krähen
BVennewitz 28 Oltober Bei der Treibjagd des den Herren

Gutsbeſitzein Laue und Weber gehörigen Jagdgeländes in hieſiger Feld
mark wurden 342 Hajen erlegt das Reſultat iſt ein überaus günſtiges

Zillard
Fin Cadre Billardturnier auf 6000 Points wird in den Tagen

vom 10 bis 26 November in Berlin zwiſchen dem deutſchen Champion
Kerkau und von dem bekannten Meiſter Woerz der die Herausfordung
ergehen ließ ausgetragen werden Es wird auf einem 5 mal 10 Fuß
großen Tiſch nach den internationalen Regeln geſpielt werden Es ſteht
ſicherlich ein ſpannender Kampf bevor da Woerz der zuletzt 1897 von
Kerkau geſchlagen wurde in Paris weſentlich an Spirelſtärke gewonnen
hat Der ſchließliche Sieg unſeres Champions erſcheint indes nicht
weifelhaft

Vorausſichtliches Wetter am 30 Oktober
Meiſt heiter warm und trocken

Oenentliche 2Wetter Anſage für den 30 Oktober
Teils heiter teils nebelig trocken tagsüber warm

Gerichts Zeitung

Kriegsgericht der 8 Diviſion
Halle 28 Oktober

Unſicherer Kantoniſt Wegen Fahnenflucht hatte ſich der Füſilier
Albert Scheide vom Füſelierregiment Nr 36 zu verantworten Der
Angeklagte iſt bereits 27 Jahr und hat bereits wegen verſchiedener Ver
gehen ein umfangreiches Strafregiſter hinter ſich So hat er im Jahre 1902
I Jahr wegen Diebſtahls im Gefängnis geſeſſen auch iſt damals gegen
ihn auf 3 Jahre Ehrverluſt erkannt worden Die ſchieſe Bahn hat er
trotzdem nicht verlaſſen und ſo kam es daß er erſt im Jahre 1907 zum
Militärdienſt ausgehoben wurde Am 23 März 1907 vergriff er ſich in
Lützen wo er damals Bahnarbeiter war an einem Weichenſteller und
vrachte ihm mehrere Verletzungen bei Als dann ein Strawerfahren gegen
ihn eingeleitet wurde war er pfötznich verſchwunden Er wurde zwar
durch die Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verſolgt da er ſich aber einen
falſchen Namen beigelegt hatte und unter dieſem auch Arbeit fand ſo
wurde er lange Zeit nicht ergriffen Am 10 Okrober 1907 ſollte er beim
Militär eintreten er ſtellte ſich aber nicht Jm Juli d J wurde er in
Ringelheim verhaftet und nach Lützen gebracht Nun ſtellte ſich heraus
daß er ſich auch der Militärpflicht entzogen hat Vor dem Mintärgericht
vehauptete Scheide ſehr gern Soldat zu ſein er habe ſich nur zwei Jahre
verborgen halten wollen damit die Lützener Sache verjähre Das Kriegs
gericht erblickte denn auch in ſeinem Verhalten nicht Fahnenflucht ſondern
nur unerlaubte Entfernung vom Truppenteile Das Urteil lautete auf
4 Monate Gefängnis

Aus dem LCeſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwor tung
Reinhaltung der Straßen

Jn der Sitzung des V kommunalen Vereins ward uns Hallenſern die
erfreuliche Mitteilung daß das Straßenreinigungsweſen in ſtetem praktiſchen
Fortſchritt begriffen und es gelungen ſei im abgelaufenen Betriebsjahre
eine Erſparnis von 25000 Mark zu machen Dieſe Beſtrebungen der
Deputation ſind ſehr anerkennungswert Hoffentlich wird der betretene
Weg praktiſch angebrachter Sparſamkeit weiter begangen und alles mögliche
getan um noch größere Erſparungen eintreten zu laſſen Da drängt ſich
die Frage auf ſollte es nicht möglich ſein an Stelle der Straßenreinigung
die Straßenreinhaltung treten zu laſſen Dies dürfte die billigſte
Art ſein wenn auch nicht abſolut reine ſo doch faſt ganz reine Straßen
zu erhalten Es bedarf dazu nur der obrigkeitlichen Verfügung Jeder
Benutzer der Straße hat die Verpflichtung allen Schmutz der Straße
fernzuhalten Betrachten wir einmal genau den durch Bejſen zuſammen
gekehrten Schmutz io werden wir finden daß derſelbe im Mittel aus 85
bis 90 Proz Pferdemiſt beſteht Wie kommen die Steuerzahler die keine
Pierde befitzen dazu die Beſeitigung dieſes Unrates aus ihrem Geldbeutel
zahlen zu müſſen Jeder Stadtbewohner der ſchmutzende Brenn
materialien auf der Straße abladen läßt beim Hausbau oder auf
ähnliche Weiſe die Straße beſchmutzt iſt gezwungen dieſen Schmutz auf
ſeine Koſten wieder zu beſeitigen Warum wird dieſes Gebot nicht auch
auf die Pferdebeſitzer angewendet Was dem einen recht iſt dem anderen
billig Da es nun unmöglich iſt daß der Reiter oder Fahrer den Abfall
einer Tiere von der Straße beſeitigt ſo muß er Mittel anwenden dieſe
Straßenverunreinigung zu verhindern Geſchieht dies und der Mittel
dazu gibt es ja verſchiedene ſo kann die jetzige Siraßremigung ſehr reduziert
werden und dem Stadiſäckel werden große Ausgaben erſpart Ein Mittel
dies zu erreichen iſt bereits vor Jahren ausgeſprochen Es iſt dies ein
den Pferden oder anderen die Straßen paſſierenden Tieren angeſchnallter
Behäiter von Leder Leinwand oder dergleichen welcher die Exkremente
auffängt die Tiere in keiner Weiſe behelligt und durch den Tierſchwanz
oerdeckt wird er kann da er nicht unter Patentſchutz ſteht billig hergeſtellt
werden Daß die Benutzung dieſer Aufſſänger für die Pierde keine nach
teiligen Folgen haben beweiſt unter andern das Gutachten des vor Jahren
in Berlin amtierenden Direktors der Straßenreinigung Dieſer Herr hat
hat nach 8 Tage langen an den verſchiedenſten Pferden vorgenommenen
Verſuchen ſeiner vorgeſetzten Behörde berichtet daß es für die
Stadt von großem Nutzen ſein werde die Auffäuger anzuwenden
Auch viele Aerzte haben ausgeſprochen daß es in hygieniſcher Hinſicht ſehr
wünſchenswert ſei den Peerdemiſt von den Straßen zu verbannen weil
durch Fernhanung desſelben der Straßenſtaub ein viel geringerer werde
Die Atome dieſer zertreienen und zerfahrenen Maſſen werden durch Winde
und durch die ſtragzenkehrenden Schleppen rückſichtsloſer Damen in die
Höhe gewurbelt dringen in die Lungen ein und ſind Urjnache vieler Krank
heiten beſonders Schwindſucht Proſeſſor Maerker hat ſeinerzeit ſchriftlich
ausgeiprochen es ſei im Jntereſſe der Landwirtſchaft recht viel dieſes
durch Auffänger gewonnenen Düngers zu erhalten der großen Wert habe
Es iſt rühmlich anzuerkennen daß Halle in hygieniſcher Beziehung tüchtig
rortgeſchritten iſt Früger raffte jede Cholera und ſonſtige Epidemie viele
Menſchen dahin tatträftigen Männern iſt es zu danken daß Wandel ge
chaffen wurde Der Bau der Waſſerleitung wurde unter vielen Kämpfen

durchgeſetzt Halle erhielt dadurch geſundes Waſſer die Straßen wurden
verbreitert dadurch denſelben mehr Luſt und Licht gegeben es wurde
tanaliſiert Plätze und Vorgärten bepflanzt das Straßenpflaſter aber
rein von Staub und Geſtank zu erhaiten blieb der Zukunſt vorbehalten
Zwar ſind wie oben angegeben die Verdienſte der Deputation für
Straßenreinigung hoch anzuertennen aber das Vollkommenſte dürfte noch
nicht erreicht ſein Möge durch tatkräftige Männer weiter geſtrebt werden
dies Ziel zum Heile der Stadt zu erreichen R B

Marktpreiſe
der Zeit vom 18 bis 24 Oktober 1908

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

v e ärh tet vurhwnyVerkaufs

Gegenſtand Preisg Einheit 4 n 4
gut 100 Klgr 20 10 19 85 19 98Weizen mittel 19 75 19 50 19 63gering 19 140 19 15 19 28gut h 17 80 17 40 17 60Roggen mittel 17 45 1705 171 25gering 17 10 16 75 16 93gut 21 25 20 50 20 88Gerſte mittel 20 19 25 19 63gering h 18 150 1775 18 15gut 16 80 16 55 16 68Hafer mittel 16 45 16 20 16 331610 15 90 16

Erbſen handverleſene 26 60 2435 25 48
Vihorig 24 35 22 20 2328Speiſebohnen 27 24 25 50Linſen 4 36 2 501Eßzkartoffein 6 5 5150Richtſtroh 6 5 5 50Krummſtroh Fuhrenpreis 3 250 2 75

Heu 7 65 6 75Rindfleiſch um Großhandel 130 110 120
von der Keule 1 Klgr 1 50 1 30 1 40
vom Banche 1 40 120 1 30Schweinefleiſch 1 80 130 1 55Kalbfleiſch 1 80 160 1 70Hammelſleiſch 1 80 1 60 1 70Geräucherter Speck 160 140 1 50Eßbutter 3 10 290 3Kier 1 Schock 5 60 480 S 20Halle a den 26 Oktober 1908

Wwaſſerſtande an 28 Oltober Bietpenfeis Unterpegen 0,26
Halle unterhalb 1,69 Trotha 1,40 Bernburg 0,50 Calbe
Unterpegel 0,04 Oberpege 1,34 Dresden 1,90 Magdeburg 0,48
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Deile 14 Freitag
Handel und Verkehr

Xalisyndikat In der gestern nachmittag abgehaltenen Sitzung
des Aufstchtsrats des Kalisyndikats wurde beschlossen in der heute
Donnerstag stattfkindenden Gesellschaftsversammlung die Aufnahme der
in Frago Kommenden Werke vorzuschlagen mit Ausnahme des
Werkes Deutschland mit dem noch erhebliche Differenzen be
stehen In der gestern abend fortgesetzten Sitzung wurde wie
verlautet unter Hinzuziehung des Rechtsbeistandes des Syndikats
Justizrat Stern Magdeburg über einige aus dem Soilstedtkonkflikt
unerledigt gebliebenes Punkte debattiert die indessen von neben
sächlicher Bedeutung sind

Feierschiehten im Ruhrrevier Wie aus Essen gemeldet wird
legte die Gutehoffnungshütte für die geeamte Belegschaft der Zeche
Oberhausen wegen Absatzmangels Feierschiehbten ein

Verein ostdeutscher Holzhüändler und Holzindustrieller In
der in Berlin abgehaltenen Generalversammlung des Vereins ent
rollto der Vorsitzende ein Bild der gegenwärtigen Situation die
manche unerfreuliche aber auch eine Reihe erfreulicher Puvkto zeige
Er wies darauf hin dass letztere überwiegen dass besonders die
Flüssigkeit auf dem offenen Geldmarkt zweifellos aueh die Ge
wWährung von Hypothekarkrediten fördere und der Holzhbandoel da
dureh in Zukunft Erfolge werde erzielen und neue Anregungen
werde gewinnen können Als eine nützliche Handhabe zur Herbei
führung ganz normaler Verhältnisse empfahl er Mässigung im Ein
Kauf und eine weitere Einschränkung der Produktion Der Redner
fügte hinzu dass diese allerdings Hand in Hand mit einer Hebung
der allgemeinen Absatzverhäunisse gehen müsse die im Interesso
der Käumung der alten Lagerbestände zu erwünschen aber auch zu
erhoffen sei Zum Sehlusse betonte der Reäner dass die Lage
der Holzindustrie günstiger sei als die Geschäftslage in anderen
Brauchen

Gewerkschaft Carlsſund Nach der Rechnungsübersicht für
das dritte Vierteljahr 1908 stellt sich der Netto Ueberschuss in dieser
Zeit auf insgesamt 208 977 Mk gegen 342 051 Mk im dritten Viertel
jahr 1907 Die Absatzverhältnisse lagen im vertlossenen Vierteljahr
nicht günstig Erst im September erfuhr das Geschäft eine Be
lebung wodurech allerdings das bisherige Minus ausgeglichen und
auch noch ein Plus gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres
erzielt wurde Aber dieser Mehrumsatz war doch bedeutungslos
gegenüber dem starken Zuwachs an neuen Werken und die Be
schäktigung des einzelnen Werkes musste daher eine empfindliche
Schmälerung erfahren Hierzu traten dann bei der Gewerkschaſt
Carlsfund noch Verschiebungen in den Abrufungen so dass ein Teil
der für September vorliegenden Aufträge nicht mehr in diesem
Monate verladen werden Konnte

Borliner Elektrizitütswerke Für das abgelaufene Geschäfts
jahr wird die Verteilung einer Dividende von 11 Proz auk 31,5
Millionen Mark Stammaktien wie i und von 4l Proz aut
10 Millionen Mark Vorzugsaktien welche zum ersten Male für das
volle Geschüftsjahr am Gewinn teilnehmen vorgeschlagen Die
Zahl der Abnehmer ist um 2543 5 V 2363 die der Anschlüsse
in Kilowatt um 17538 14907 gestiegen Nutzbar abgegeben
wurden in Berlin und Vororten 155 115 135 Kilowattstunden gegen
das Vorjahr 13 176266 Kilowattstunden mehr Die Zahlungen an
die Stadt Berlin bezitfern sich auf 4973054,56 Mk gegen das
Vorjahr 333746,75 Mr mebr Im laufenden Geschäſtsjahr sind
bis jetzt 5895 Kilowatt neu angeschlossen und 4869 Kilowatt an
gemeldet und in den ersten drei Monaten 33 178540 Kilowatt
stunden d h ein Plus von 1403692 gegen das Vorjahr nutzbar
abgegeben worden

Sächsische Automaten und Türschliesser Dresden
Aus einem Reingewinn von 54800 i V 54 397 Mk sollen in
1907/08 wieder S Proz Dividende ausgeschüttet werden An der
Gesellschaft ist mit 472 000 Mk Aktien die Sächsische Kartonagen
Maschinen A G in Dresden beteiligt der infolgedessen 37 760 Mk
Dividende zufallen

Sächsische Holz Industrie Gesellschaft zu Rabenau Die
Generatversammlung genehmigte nach längerer Aussprache die mit
40 680 Mk Unterbilanz abschliessende Jahresrechnung und die
Deckung derseiben durch Entnahme aus dem Reserveſonds der sich
auf 5810 Mk ermässigt Die Direktion teilt mit dass der Geschätts
gang im neuen Jahre bisher ziem ich befriedigend gewesen sei In
den ersten drei Monaten wurden etwa 11000 Mk mehr abgesetgt
Für die nächsten zwer Monate liegen noch reichhehe Aufträge vor

Das Annener Gussstahlwerk A erzielte in 1907 einen
Gewinn von 404 759 V 361752 Mk wovon 178786 143 320
Mark zu Absechreibungen 132000 Mk wie i als 6 Proz Divi
dende Verwendung finden Als Vortrag blieben 60351 46912 Mk

Gelsenkirchener Gussstahl und Eisenwerke vormals Mun
scheid Co Dem Rechenschaftsbericht für 1907/08 zufolge war
es im Berichts fahre durch die frühzeitig getätigten Abschlüsse im
In und Auslande möglich die Anlagen voli beschäftigt zu erhalten
wenn auch besonders im zweiten Semester zum Teil erhebliche
Preiskonzessionen gemacht werden mussten Die verschiedenen Neu
und Umbauten sind im Berichtsjahre vollendet worden damit ist
das Bauprogramm abgeschlossen so dass für absehbare Zeit Um
und Neubauten nicht mehr vorzunehmen sein werden Der Gesamt
gewinn beziffert sich einschiiesslich 190896 V 5519 Mk Vortrag
auf 1190003 786 685 Mk darunter 972 462 781 166 Mk Gewinn
auf Betriebskonto Nach Abzug der Unkosten sowie der auf 222 600

Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
von 450 992 240 927 Mk BRiervon erhalten die Aktionäre 4 0 Proz
die Gewinnanteiiseheine je 30 A wie i Vorstand und Beamte

33 714 Mk und der Auksiohtsrat 13043 Mk als Tantieme vor
getragen werden 235 869 Mk In das neue Geschàftsjahr ist die
Gesellschaft mit einem Bostand an sperzifizierten Aufträgen ein
getreten der die erweiterten Anlagen bis Ende Dezember aus
reichend beschäftigt Ferner wurden zur Lieferung für 1909 Ab
schlüsso in erheblichem Umſange gebucht

Löwenbrauerei Lonis Sinner in Freiburg Die Ge
sellschaft beantragt für 1907,/08 wieder 4 Proz Pividende

Berliner Produktenbörse vom 28 Oktober
Die amtlich festgostallten Preise waren am Frähmarkt

Weizen inländ 200,00 202,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 170,00 171,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
ater märk mecklend pomm prouss, gos u sonles ferner

176,00 183 00 Mk mittel 169 00 175,00 MK gering 166,00
bis 168,00 Mk ab Bahn und trei Wagen

Mais runder 176,00 182,00 Mk trei Wagen
Gerste inländische Futterware mittet und gering 160,00 bis

168,00 MK gute 169 00 182 00 MK russ und Donau leiohte
142,00 146,00 Mk schwere 147,00 155,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterware mittel 188,90 195,00 Mk
Taubenerbsen 193,00200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 25,25 29,00 MRoggenmehl0 u 1 21,40 23,70 Mk
Weizenkleie 10,75 11,75 MK
Roggenkleie 11,00 12,00 M

Preise um 21 Unr niechtamtlich
Weizen Tendenz Fest Oktober MK Dezember 204,50

Mark Mai 209,25 Mk
Roggen Tendenz Stetig Oktober MK Dezember 175,75

Mark Mai 182,00 Mk
Hater Tendenz Stetig

Mark Mai 167,00 Mk
Mais Tendenz Still Oktober Mk Dezember 159,75 MK

Mai 149,50 Mk
Räüäb öl Tendenz PFest

Mark Mai 62,00 M

Oktober MKk Dezember 164,75

Oktober 65,50 Mk Dezember 66,30

KnGee
Hamburg Mittwoch 28 Oktober abends 6 Vhr Katktee

markt Good average Santos per Oktober 27 Gd per De
zember 27 Gd per März 27 Gd per Mai 27 Gd Ruhig

ZTueoker
Aagäeburg Mittwoch 28 Oktbr

zucker 88 Grad onne Sack 9,65 9,721
ohne eack 8,10 8,20 Stimmung Matt RBrotraffinade 1 ohne
hass 20,00 20,25 Kristallzucker I m S Gem Raffinade
m S 19,75 20,121 Gem Melis I m S 19,25 19,621, Stimmung
Ruhig Rohzucker 1 Produktion Transi frei an Bord Hamburg per
Oktober 20,10 Gd 20,20 Br per November 20,15 Gd 20,20 Br
ver Dezember 20,25 Gd 20,30 Br per Januar März 20,50 Gd
20,60 Br per Mai 20,85 Gd 20,90 Br Matt

Hamburg Mittwoch 28 Oktober abends 6 Uhr Zucker
markt Rüben Rohzuoker I Produk Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktober 20,00
per November 20,05 per Dezember 20,15 per März 20,55 per Mai
20,80 per August 21,10 Rubig

Petroleum
Hamburg 28 Oktober Petroleum gesehäftslos Standard

white 1000o 7,70 nom
Antwerpen 28 Oktober Petroleum Ratf Type weiss loco

22 bez u Br Oktbr 22 Br November Dezember 221/ Br Januar
März 221 Br Tendenz PFest

Zuekerberioht KornNachprodukte 75 Grad

Berliner stüädtiseher Schlachtviehmarkt v 28 0ktbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 461 Rinder 2160 Kälber 1299 Sohatfe 15459 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rin der notizlos
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
94 bis 98 b mittlere Mast und gute Saugkälber 84 bis 89 e ge
ringe Saugkälber 46 bis 54 d ältere gering genährte Fresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
77 bis 79 b ältere Masthammel 69 bis 73 e mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 55 bis 61 d Holsteiner Niederungs
schatfe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 65 b tleischige 63 bis 64 e gering entwickelte
59 bis 62 d Sauen 62 Vom Rindoer auftrieb blieben un
gefähr 240 Stück un verkauft Der Kälberhbandel gestaltete sich
langsam Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den
sohatfen fand ungefähr die Hälfte des Auftriebs Absatz Der
Schweine markt verlief ruhig verflaute aber später und wird
nicht geräumt Ausgesuchte Schweine erzielten Preise über Notiz

sehitts bewegungen
Berlin 28 Oktober Kaiserliche Marine Der Reichspost

30 Oktober Nr 256
geschwader ist auf der Ausreise am 27 Oktober in Port Said ein
getroffen und hat an demselben Tage die Keiso über Suez nach
Aen fortgesotat Die Führung des Transports hat in Neapel der
Fregattenkapitän Hollweg übernommen Der Raeichspostdampfer
Lucie Woermann mit dem Ablösungstransport für Sperber und
Panther ist auk der Ausreiso am 27 Oktober in Lomo Togo ein

getroffen und hat an demselben Tage die Reise nach Lagos Nigeria
fortgesetzt Flusskbt Tsingtau ist am 28 Oktober in Saigam an
gekommen und geht am 30 Oktober von dort nach Canton
Gneisenau ist am 27 Oktober von Wilhelmshaven nach Kiel in

See gegangen Hay und Rhein sind am 27 Oktober in Kiel
eingetroffen Poststation für Nymphe für 27 bis 29 Oktober
Gjenner dann Sonderburg

Zahluungs Einstellungen
Uedeor die ugohstogenden Virmen ist das Koakarsverfahres eröstes

worden Der Sitz des Konkursgerionts ist wo nötig ia Klammern bei
otügt dio Daten sind der Rröftnangstermin der Ablaut der Aanmeldetrist
je erate Glaubigerversammiang und der Präüfangsterimin

Handelsges O Wolt Inhb Bankier P Wolf und Kaufmann H
Wolt in Bismark Prov Sachsen 33/10 10/12 19/11 17/12

Stukkateur u Terrazzogeschäft J F Ebbeckeo in Bremen 20/10
15/12 20/11 5/1

Glas und Porzellangeschäſt R Exner in Bremen 24/10 16/12
20/11 151Architekt F Niek Nachlass in Darmstadt 24/10 26/11 18/11 9/12

Firma Ferd Claas Nachf Inh Kauſmann Fritz Landwehbr
in Frankenberg Hess Nass 24/10 26/11 1611 11/12

Strumpfwarenfabrisant F II Georgi in Frankenberg i S 26/10
8/12 18/12 29/12

Kaufmann O E A Holm Inh d Firma N J Hansen Nacht
in Hadersleben Schleswig 22/10 28/11 17/11 8/12

Kaufmann Bernhard Woltt in Aplerbeck Hörde 21/10 1/12
11/11 15/12

Wäsche u Konfektionsversandhaus Max Weinfeld in Köln 23/10
7/12 23/11 19/12

Sehneidermstr A M Scheffler in Fa G Geyh Herrenmodeng
in Leipzig 26/10 28/11 19/11 9/12

Fabrikant J V Rachuner Inh der Firma Rachner Sohn i
Leutzseh Ieipzig 26/10 17/11 28/11 28/11

Tisohter K R Günther in Marienberg 26/10 23/11 21/11 7/12
Bäcker O M Löftler in Jahnsdort Stollberg 26/10 20/11

21/11 28/11
Kaufmann Eugen Heinrich in Zabern 23 10 10/11 10/11 2011
Bürgerl Brauhaus Zeitz G m b in Zeitz 24/10 165/11

i7/11 24/1hh
h

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhoz

zu Halle a S

Bezahlt wurden am Montag den 26 Oktober 1908

I für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 64 Mmiedrigſter Preis 69Bullen höchſter Preis Gniedrigſter Preis 59Kühe höchſter Preis

miebrigſler Preis baJungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſter Preis

2 Saugkälber höchſter Preis 70
niedrigſter Preis 66

Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 71
2 Schafe höchſter Preis 65niedrigſter Preis 60

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge
Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis
niebrigſter Preis 69

Marktbericht n
Donnerstag den 29 Oktober

Eier pro Stück 0,09 0,10 Mk Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Mr
er e Marne 1,30 1,40 Aepfel pro Pfd 0,97 0,25Butter pro Pfund 34 40 HDBirnen pro Pfd 0,10 0,20
zwiebeln pro Pfd 0,09 0,10 Getr Bflaumen v Pfd 9,3

Kartoffeln pro Ztr 2,50 3,00 Enten pro Stück 3,50 4,00
Blumenkohl prö Stück 0,29 0,45 Junge Gänſe pro Stück 4,59 5,00
ohlrabi vro Stck 0,03 0,04 Junge Hähne p St 0,80 50
Radieschen 2 Bündchen 0,10 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Mohrrüben pro Mol 0,09 0,10 Tauben vro Pagr 89 20
Sellerie 2 Stück 0,10 0,15 Rebhühner per Stück 83 1,30
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Haſen pro Stück 3,10 3,75
Weißkohl 0,10 9,15 Kanin hen pro Stück 110 1,20Rotkohl pro Stück 0,10 0,15

183 704 Mk bemessenen Abschreibungen verbleibt ein Reingewinn dampfer Goeben mit dem Fähnrichstransport für das Kreuzer Der Markt war anſierdem noch mit Fiſchen beſetzt
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